
- Anzeige -

1403/Jahrgang 04  |  Freitag, den 4. August 2023 Nummer 08LINUS WITTICH Medien KG
Internet: wittich.de/1403

Wohra | Halsdorf | Langendorf | Hertingshausen

Wohratal
Nachrichten aus

Autohaus Denzel GmbH I 35288 Wohratal-Wohra
Würfelweg 1 - 17 I Tel. 0 64 53 / 91 35 0 I www.autohaus-denzel.de I info@autohaus-denzel.de

Ihr Partner „Rund ums Auto“
Vor der Fahrt in den Urlaub am besten 
zum URLAUBS-CHECK - für 19,90 €.
Wir prüfen alle sicherheitsrelevanten Bauteile 

und haben wertvolle Sprit-Spar-Tipps!

Wir gratulieren dem TSV Wohratal
Der TSV hat im Juli souverän das Turnier um den „Pokal der Stadt Rauschenberg und der Gemeinde 
Wohratal“ gewonnen.

Nachdem der Pokal im letzten Jahr an den FV Bracht ging, zeigte der TSV Wohratal in diesem Jahr 
wieder eine hervorragende Leistung und holte verdient den Pokal durch Siege gegen den FV Bracht, 
den TSV Rauschenberg und den TSV Ernsthausen, bei einem Torverhältnis von 17:1.

Nun gilt es den Schwung mit in die Meisterschaftsrunde zu nehmen. Die neue Saison startet am 06. 
August um 15:00 Uhr mit einem Auswärtsspiel in Bracht. 

Das erste Heimspiel findet am Freitag, 11. August um 19:30 Uhr gegen den VfB Wetter II statt. 

Weitere Spieltermine im Innenteil.
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Service-Zeiten der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung WOHRATAL
Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
Montag bis Mittwoch  ....................................von 08:30 bis 12:00 Uhr
und .............................................................. von 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... von 08:30 bis 12:00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale  .............................................................. Tel. 06453 / 6454-0
Fax  .................................................................... Tel. 06453 / 6454-22
Bürgermeister Heiko Dawedeit  ......................... Tel. 06453 / 6454-10
Ines Dicken ........................................................ Tel. 06453 / 6454-21
Stefan Gilsebach  .............................................. Tel. 06453 / 6454-13
Achim Homberger  ............................................. Tel. 06453 / 6454-15
Alexander Reiter  ............................................... Tel. 06453 / 6454-20
Annika Vaupel .................................................... Tel. 06453 / 6454-14
Gerhard Zulauf  ................................................. Tel. 06453 / 6454-12
Email  .....................................................................  info@wohratal.de

Bauhof der Gemeinde
Hofreite Wohra
Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal ...................... Tel. 06453 / 648833
.......................................................................... Fax 06453 / 6480239
Bereitschaftshandy Bauhof  .................................. Tel. 0173 5161950

Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll  ............................. Tel. 06453 / 1418
Halsdorf: Dieter Fischer  ......................................... Tel. 06425 / 6343
Langendorf: Nicole Bach  ................................... Tel. 06453 / 645586
Hertingshausen: Günter Scheufler  .................... Tel. 06453 / 645170

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Ludwig Bubenheim
Lindenweg 3, 35288 Wohratal Tel. 06425 / 740
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Wohratal
(Besprechungsraum) und nach Vereinbarung
Schiedsperson Christina Roßmeier
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal  ..................... Tel. 06453 / 6453555

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
Bürgerhaus Wohratal (Küche)
Halsdorfer Str. 56  .............................................. Tel. 06453 / 6454-24
Hofreite Wohra (Küche)
Gemündener Str. 24  ......................................... Tel. 06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF
Treffpunkt, Hauptstraße 13  .................................... Tel. 06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF
Dorfscheune, Flohweg 1  .......................................... Tel. 06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3  .................... Tel. 06453 / 310

Ansprechpartner für die örtlichen 
Gemeinschaftshäuser

„Bürgerhaus Wohratal“ und „Hofreite“ OT Wohra
Hausmeisterin Sandra Gilsebach  .................... Tel. 06453 / 64 88 11
„Treffpunkt“ OT Halsdorf
Hausmeisterin Mona Scheerer  ................................ Tel. 06425 / 326
„Dorfscheune“ OT Langendorf
Hausmeister Helmut Dietrich  ................................. Tel. 06453 / 1521
„Feuerwehrgerätehaus“ OT Hertingshausen
Hausmeisterin Helga Ohnesorge  ............................ Tel. 06453 / 214

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Sandro Faschingbauer
 ......................................................................... Tel. 06453 / 5099754
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  ... Tel. 06453 / 91350
Wehrführerin WOHRA, Alexandra Faschingbauer
 ..........................................................................Tel. 06453 / 5099754
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch  ................. Tel. 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF Sebastian Peter  ........ Tel. 06453 / 7819
Wehrführer HERTINGSHAUSEN Andreas Beifuß
............................................................................ Tel. 0174 / 6352095

Feuerwehrgerätehaus WOHRA
Zum Bahnhof 11  .....................................................Tel. 06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF
Hauptstr. 13  ............................................................Tel. 06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF
Flohweg 11  ...................................................... Tel. 06453 / 6482511
Feuerwehrgerätehaus HERTINGSHAUSEN
Am Zollstock 3  ..........................................................Tel. 06453 / 310

Störfälle in der Wasser- oder Stromversor-
gung und in der Abwasserbeseitigung sowie 

allgemeine Rufbereitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen 
Störfällen unter der Telefonnummer:  ......................... 06453 / 6454-0
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen 
der:

a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal  ...... Tel. 0173 / 5161950

b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG,
Kundenservice ............................................... Tel. 01801 / 326000
Entstörungsdienst Strom  .............................. Tel. 01801 / 326326

c) Allgemeine Rufbereitschaft der
Gemeinde Wohratal  ...................................... Tel. 0173 / 5161950

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei  ........................................................................................  110
Polizeistation Stadtallendorf  ......................................  06428 / 93050
Feuerwehr  .................................................................................  112
Hauptfeuerwache Marburg  ........................................  06421 / 17220
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale.
Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.

Ärztliche Versorgung in Wohratal
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med. 
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly  ............................. Tel. 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth  ..................... Tel. 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal .............................................. Tel. 06453 / 331
Krankentransporte Zentrale Marburg  .................. Tel. 06421 / 19222
Telefonseelsorge (kostenlos)  ......  0800/1110111 und 0800/1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet  ............................................................... Tel. 116 117
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, 
Baldinger Straße, 35043 Marburg
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg
Erreichbarkeit ist außerhalb der Sprechzeiten der Arzt-Praxen: Mo., 
Di., Do. von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, Mi. von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
sowie Sa., So. und an Feiertagen 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Apothekennotdienst
Mo., 31.07. – So., 06.08.
Walpurgis Apotheke, Gilserberg  ............................... Tel.: 06696/500

Mo., 07.08. – So., 13.08.
Apotheke im Wohratal, Wohratal  .............................. Tel.: 06453/331

Mo., 14.08. – So., 20.08.
Adler Apotheke, Rauschenberg  ................................ Tel.: 06425/308

Mo., 21.08. – So., 27.08.
Apotheke Rosenthal, Rosenthal  ............................. Tel.: 06458/1234

Mo., 28.08. – So., 03.09.
Kloster Apotheke, Haina (Kloster)  ............................ Tel.: 06456/336

Mo., 04.09. – So., 10.09.
Rosen Apotheke, Gemünden  ................................... Tel.: 06453/389

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung Andrea Schäfer,
Büro: Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain  ................... Tel. 06422 / 4000
................................................................................ Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24,  .......... Tel. 06453 / 7038
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst  ........ Tel. 0172 6869115

Wichtige Rufnummern/Bereitschaftsdienste

Service Wohratal
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Aus dem Rathaus wird berichtet

15.08.
Fälligkeit der Grundbesitzabgaben /  

Hundesteuer / Gewerbesteuer
Die Gemeindesteuern und Abgaben für das III. Quartal 2023 sind 
am 15.08. zur Zahlung fällig. Bitte beachten Sie diesen Termin.
Bei nicht fristgerechter Zahlung ist die Gemeindekasse verpflichtet, 
gemäß §§ 240 und 259 der Abgabenordnung, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu berechnen. Zur Vermeidung solch unnötiger 
Kosten sei nochmals auf die Möglichkeit der Erteilung einer Ein-
zugsermächtigung hingewiesen.
Nähere Auskunft über die -jederzeit widerrufliche- Teilnahme am 
Lastschriftverfahren erhalten Sie bei der Gemeindekasse Wohra-
tal, Herr Gilsebach, Telefon: 06453 -645413, E-Mail: s.gilsebach@
wohratal.de

Klimaschutz und Energiewende  
in Wohratal-Hertingshausen

Im Quartier Hertingshausen fand am 11. Juli die Auftaktveranstaltung 
statt und gab den Startschuss für ein Projekt, welches zum Ziel hat, die 
Treibhausgase zu reduzieren und eine nachhaltige Energieversorgung 
möglich zu machen. Die EnergyEffizienz GmbH aus Lampertheim er-
stellt gemeinsam mit der Gemeinde und den Wünschen und Anregungen 
der Bürger*innen ein Konzept mit Handlungsempfehlungen zur Ener-
gieversorgung und nachhaltigen Entwicklung. Beim Auftakt wurden die 
Bürger*innen über das Projekt informiert und konnten Fragen stellen. 
Steffen Molitor, Projektingenieur der EnergyEffizienz GmbH, erklärte zu 
Beginn was es mit einem Quartierskonzept auf sich hat. Das Konzept 
besteht aus einer Bestandsaufnahme, einer umfassenden Analyse und 
einer anschließenden Maßnahmenentwicklung. Ein Quartier ist dabei 
ein abgegrenzter Teil der Gemeinde. Die Maßnahmen sollen zur Redu-
zierung des Energieverbrauchs und der Treibhausgase beitragen. „Der 
Fokus liegt dabei auf Strom, Wärme und energetischer Sanierungen; wir 
betrachten aber auch die Bereiche Mobilität und Klimaanpassung.“ Das 
Projekt wird von der KfW und vom Land Hessen gefördert.

Herr Molitor von EnergyEffizienz GmbH während seines Vortrags

   Foto: EnergyEffizienz GmbH

Während der gesamten Projektlaufzeit sollen die Bürger*innen mit-
einbezogen werden. Der Fragebogen wurde bereits verteilt. Weitere 
Beteiligungsmöglichkeiten sind Themenabende und die Abschlussver-
anstaltung. „Sie kennen Ihr Quartier am besten, deshalb sind wir auf 
Ihre Anregungen angewiesen und freuen uns auf den Austausch in den 
Workshops“, so Lea Kotyga, Projektmitarbeiterin. Alle Veranstaltun-
gen und auch die Begehung werden über die Kommunikationskanäle 
der Gemeinde angekündigt. Bei den Themenabenden ist geplant, die 
Bürger*innen zu Heizungstechnologien, Fördermöglichkeiten und der 
Option einer gemeindeweiten Energieversorgung zu informieren. Es wird 
auch die Möglichkeit geben, Kritik und Wünsche zu äußern, die für das 
Konzept berücksichtigt werden. Für die Bürger*innen entstehen durch 
das Projekt keine Kosten oder Verpflichtungen.
Nach einer umfassenden Bestandsaufnahme durch Daten der Kommune, 
den Ergebnissen der Fragebogenaktion und einer Vor-Ort-Begehung 
können im nächsten Schritt Optimierungsberechnungen durchgeführt 
werden. Dabei wird die Einzelgebäudeoptimierung gegenübergestellt mit 
einer Nahwärmelösung für das Quartier, wobei jeweils Kosten und CO2-
Emissionen aufgeführt werden. 

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg
Montag bis Freitag 10.00-16.00 Uhr  ................. Tel. 06421 /4057400
Pflegestützpunkt Ost  ....................................... Tel. 06428 /447 2161

Marburger Verein für Selbstbestimmung  
und Betreuung

35037 Marburg, Am Grün 16  .......................... Tel. 06421 / 166465 0
Sprechstunde jeden 4. Dienstag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr Bürger-
haus Wohratal

Ev. Pfarramt Wohra
(mit Langendorf und Hertingshausen)
Pfarrer Friedemann Graß ..........................................Tel. 06453 / 386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher - Lange  ............................ Tel.: 06425 / 1261
E-Mail: Nicolas.Rocher@ekkw.de

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte „Die Arche“
OT Wohra, Männerstatt 14  .................................... Tel. 06453 / 7411

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“
OT Halsdorf, Hauptstraße 23  ................................. Tel. 06425 / 2233

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3  .............. Tel. 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8  ...... Tel. 06425 / 921010

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
Ortsteil WOHRA
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, Hofreite Wohra,
von 18.30 bis 19.30 Uhr

Ortsteil LANGENDORF
Dienstags 14-täglich - siehe Aushang Dorfscheune

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
jeden 1. Dienstag im Monat, Feuerwehrgerätehaus,
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
Montag bis Donnerstag: ........................................  15:00 - 16:00 Uhr
Freitag und Samstag:  ...........................................  10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen 
und Schlachtabfällen:

Zweckverband Rivenich  ....................................... Tel. 06508 / 91430
Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich  ..........  Fax 06508 / 914332

Forstamt Burgwald
Revierleitung Wohratal ...................................... Tel. 06451 / 7208 - 0
Revierförsterin Anna-Lena Muck .........................Tel. 0160 / 4707541

Abfallentsorgung:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach  ............... Tel. 06465 / 9269 - 0
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de  ...................  Fax 06465 / 9269 - 26

Termine für die nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint
am 01. September 2023.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist
am Dienstag, 22. August 2023, 09.00 Uhr,  

bei der Gemeinde.
Ihre Beiträge als Word-Dokument oder 

PDF schicken Sie bitte an:
Gemeindeblatt@wohratal.de
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Am Ende des Projekts steht ein Konzept mit Handlungsempfehlungen für 
die Kommune bereit. Damit kann es in die Umsetzung gehen.
Nach Abgabe der Fragebögen bis zum 25.07. findet im August die Bege-
hung statt. Die Themenabende sind für ca. Oktober/November und Feb-
ruar geplant, der Abschluss frühestens im März.

Viele interessierte Hertingshäuser besuchten den Vortrag zum Quartiers-
konzept  Foto: Ingo Neurath

Steffen Molitor spricht zum Ende des Auftakt noch den Gebäudesteckbrief 
an: „Als Dankeschön für das Ausfüllen und Abgeben des Fragebogens er-
halten Sie am Ende des Projekts einen individuellen Gebäudesteckbrief, 
der sinnvolle Sanierungsmöglichkeiten für Ihr Gebäude aufzeigt.“ Dabei 
ist zu beachten, dass dieser keinen Energieausweis ersetzt und als erste 
Orientierung für mögliche Sanierungen dient.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Steffen Molitor von der EnergyEffizienz 
GmbH zur Verfügung. Tel.: 06206 5809392, E-Mail: s.molitor@e-eff.de

Stellungnahme des Müllabfuhrzweckverbandes Biedenkopf  
zur aktuellen Abfuhrsituation

Sicherlich ist es Ihnen auch schon aufgefallen – seit einigen Wochen 
kommt es vermehrt dazu, dass bereitgestellte Rest-, Papier- und Bio-
tonnen (zur Gelben Tonne siehe unteren Abschnitt) deutlich verspätet 
geleert werden, manchmal sogar erst einige Tage nach der laut Ab-
fuhrkalender geplanten Abfuhr. Eine ärgerliche Situation, die neben 
einem unschönen Straßenbild mit vielen bereitgestellten Tonnen ver-
ständlicherweise auch Unmut und Fragen seitens der Bürgerinnen 
und Bürger aufkommen lässt. So erreichen den Müllabfuhrzweckver-
band Biedenkopf (MZV) täglich zunehmend besorgte Anrufe, wann 
mit einer Leerung der Tonnen zu rechnen sei.
Der MZV klärt nun hinsichtlich dieser Situation auf: „Wir haben ab-
solutes Verständnis für den aufkommenden Unmut und Fragen zu 
Tonnenleerungen. Wir sind uns bewusst, dass die aktuelle Situation 
für die Bürgerinnen und Bürger im Verbandsgebiet alles andere als 
zufriedenstellend ist – denn selten war diese so angespannt wie in 
den letzten bzw. auch kommenden Tagen.“
„Natürlich kann man die gezeigte Abfuhrleistung bemängeln – wir 
können Ihnen versichern, dass auch wir vom Zweckverband mit der 
erbrachten Leistung des Abfuhrunternehmens derzeit alles andere 
als zufrieden sind. Unser Ziel ist in jedem Fall die Einhaltung der 
mit dem Abfuhrunternehmen vertraglich vereinbarten Leistungen – 
hierzu zählt auch die fristgerechte Abfuhr genannter Abfallfraktionen 
– mit entsprechendem Nachdruck stehen wir derzeit mit Knettenbrech 
& Gurdulic (K&G) in Kontakt, damit diese schnellstmöglich wieder 
gewährleistet ist.“
Als Gründe für die Verzögerungen sind seitens des Entsorgers neben 
krankheitsbedingten Ausfällen und technischen Defekten vornehm-
lich eine sehr angespannte Personaldecke zu nennen. „Technisch 
bedingte Ausfälle kann man nur schwer beeinflussen, die Personalsi-
tuation hingegen schon, auch wenn sich dies zunehmend schwierig 
gestaltet – seien Sie aber versichert, dass wir darauf drängen, dass 
hier zeitnah Abhilfe geschaffen wird.“
„Leider sind derzeit alle in der Region tätigen Entsorgungsunterneh-
men von der beschriebenen Problematik betroffen, d.h. wir können 
auch keine Ersatzvornahmen beauftragen, da es derzeit am Markt 
keine kurzfristigen Alternativen gibt.“
Ein wichtiges Thema ist hierbei eine klare und offene Kommunikation 
hinsichtlich etwaiger Verzögerungen der Abfuhren. Der MZV nutzt 
hierfür unter anderem eine App, die die Bürgerinnen und Bürger direkt 
und ohne Umwege informiert: „Sobald wir Mitteilung vom Abfuhrun-
ternehmen erhalten, dass eine Abfuhr nicht wie geplant stattfinden 

kann, geben wir dieses mittels einer Push-Nachricht an die Bürgerin-
nen und Bürger weiter, die es betrifft – schneller und direkter geht es 
nicht. Damit wir möglichst viele Bürgerinnen und Bürger erreichen, 
ist es wichtig, dass viele die App herunterladen und auf dem Smart-
phone nutzen.“ Weitere Informationen zur App findet man auf der 
Homepage des MZV unter: https://mzv-biedenkopf.de/mzv-app/
Zusätzlich veröffentlicht der MZV aktuelle Meldungen zu Tonnen-
leerungen auf seiner Homepage unter: https://mzv-biedenkopf.de/
aktuelle-meldungen-zu-abfuhren/. Dort sind die Meldungen nach Mit-
gliedskommune übersichtlich aufgeführt. „Weiterhin informieren wir 
bei längeren Verzögerungen auch die Kommunen an sich, denn wir 
sind uns bewusst, dass auch hier einige Anrufe besorgter Bürgerin-
nen und Bürger eingehen.“
Um die angespannte Entsorgungslage wieder in den Griff zu bekom-
men, fährt K&G aktuell Sonderschichten – dies auch an Samstagen.
Die Befürchtung, dass Abfuhren gänzlich entfallen, sind nicht gerecht-
fertigt. „Abfuhren, die nicht termingerecht durchgeführt sind, werden 
in jedem Fall nachgeholt, den Bürgerinnen und Bürgern gehen also 
in keinem Fall Tonnenleerungen verloren. Auch der Abfuhrplan behält 
weiterhin seine Gültigkeit.“

Sonderthema Abfuhr Gelbe Tonnen bzw.  
Entleerung Glascontainer
„Leider haben wir in diesen Fällen keine Durchgriffsmöglichkeiten, da 
für diesen Bereich die Kommunen oder auch Verbände (wie der MZV 
Biedenkopf) nicht Auftraggeber und somit auch kein Vertragspartner 
des Abfuhrunternehmens sind.“
„Für den Bereich Glas bzw. LVP (Gelbe Tonne, Gelber Sack) beauf-
tragen die Dualen Systeme Deutschland ihre Vertragsnehmer selbst. 
Uns als kommunalem Entsorgungsträger bleiben daher lediglich die 
Möglichkeiten der Reklamation/Information an die Beteiligten.“
„Dies tun wir als MZV regelmäßig, haben aber keine Möglichkeit der 
Überwachung oder gar der Strafandrohung wie bei den Abfallarten 
Restmüll, Bio, Papier oder Sperrmüll. Hier können wir Nachfuhren 
nach mindestens 3 Tagen verlangen oder, wenn diese nicht erfolgen, 
auch Vertragsstrafen verhängen.“
Ihre Fragen zur Gelben Tonne bzw. zu Glascontainern bitten wir 
daher, direkt an das von den Dualen Systemen beauftragte Un-
ternehmen Knettenbrech & Gurdulic zu richten: Tel.: 0800/101 58 
60, bzw. E-Mail: kommunal-mittelhessen@knettenbrech-gurdulic.de

Ihr Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Der Müllabfuhrzweckverband  
Biedenkopf informiert:

Zahlungstermin 15.08.2023  
für die Abfallgebühren
Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche 
Zahlung der Abfallgebühren zum Stichtag 15.08.2023. 
Die Höhe der Zahlung ist dem zuletzt zugestellten Ge-
bührenbescheid zu entnehmen. Da der MZV Mehr-
jahresbescheide erstellt, gelten die mit dem letzten 
Abgabenbescheid festgesetzten Zahlungen auch für 
Folgejahre. Der Mehrjahresbescheid gilt so lange, bis ein 
neuer Bescheid zugestellt wird.
Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist da-
rauf zu achten, dass als Verwendungszweck die jeweilige 
Kundennummer mit angegeben wird.
Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. 
Der MZV hat die gesetzliche Verpflichtung, schon bei der 
ersten Mahnung einer verzögerten Zahlung Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge zu erheben. Auf die Erhebung 
dieser Zusatzkosten kann daher nicht verzichtet werden.
Rückfragen richten Sie bitte an:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1, 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-13 oder 06465 9269-11,
Fax: 06465 9269-26,
E-Mail: finanzen@mzv-biedenkopf.de
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Fundsache
An der Grillhütte „Am Hain“ in Wohra wurde ein Autoschlüssel 
gefunden.
Der Schlüssel kann während den Servicezeiten in der Gemeindever-
waltung Wohratal abgeholt werden.

Regierungspräsidium Gießen:

Maßnahmenplan für das Vogelschutz- 
gebiet (VSG) 5018-401 „Burgwald“

hier: Hinweis auf die Veröffentlichung des Entwurfs des 
Maßnahmenplans für das Vogelschutzgebiet „Burg-
wald“

5018-401 Vogelschutzgebiet „Burgwald“
Das Regierungspräsidium Gießen, Dezernat V 53.3., hat 
der Gemeinde/ Stadt __________________ einen Maß-
nahmenplan für das oben genannte Vogelschutzgebiet 
übersandt. Die Inhalte des Planes haben die Aufgabe, die 
Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen Erhal-
tungszustandes der im Gebiet vorkommenden Vogelarten 
zu bewirken.
Da aufgrund der Gebietsgröße ein Informationstermin 
für interessierte Bürgerinnen und Bürger nicht stattfinden 
kann, ist dieser Maßnahmenplan auf der Homepage der 
Gemeinde/Stadt ______________________ zur Einsicht-
nahme veröffentlicht worden.
Am 10.07.2023 und 20.07.2023 stehen Frau Holzberg 
vom Forstamt Burgwald sowie ein Mitarbeiter des Re-
gierungspräsidiums Gießen für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr für Fragen, 
Kritik und Anregungen unter folgenden Telefonnummern 
06451720838 (Forstamt Burgwald) / 06413035583 (Regie-
rungspräsidium Gießen) zur Verfügung.

Marburger Verein für Selbstbestimmung 
und Betreuung e. V. (S.u.B.)

Der Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreu-
ung bietet in Kooperation mit der Betreuungsbehörde des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf und dem Betreuungsver-
ein Biedenkopf die Schulungsreihe Hessisches Curriculum 
für ehrenamtliche Betreuende an. 
In der Schulungsreihe wird in fünf Modulen Basiswissen 
zur rechtlichen Vertretung und zur unterstützten Entschei-
dungsfindung vermittelt.
Das neue Betreuungsrecht, das seit Beginn 2023 in Kraft 
ist, wird in Grundzügen erläutert, das Betreuungsverfahren, 
neue Rechte und Pflichten von rechtlichen Vertreter*innen, 
aber auch Kenntnisse zur Vorsorgevollmacht, Patientenver-
fügung und Ehegattennotvertretung.
Die Basisschulung startet am 05.09.23 18:00 Uhr und 
richtet sich an ehrenamtliche, rechtliche Betreuer*innen 
sowie an
Bevollmächtigte und alle Interessierten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Es können auch einzelne Sitzungen be-
sucht werden.
Für die Teilnahme an der Schulungsreihe wird eine Teilnah-
mebescheinigung ausgestellt.
Anmeldung und mehr Information unter
info@sub-mr.de oder 06421/ 16 64 65 0

Termin- und Themenübersicht

Jeweils 18:00 - 20:00 Uhr

Dienstag, 05.09.23 
Modul 1 Einführung in das (neue) Betreuungsrecht

Dienstag, 12.9.23 
Modul 2 Betreuungsverfahren, Betreuungswesen, 

Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung 
– PatientenverfügungVorstellung der Betreu-
ungsbehörde des LK Marburg-Biedenkopf

Dienstag, 19.09.23 
Modul 3 Rechte und Pflichten der Betreuerin/des Be-

treuers

Montag, 25.09.23 
Modul 4 Selbstbestimmung/ Unterstützte Entschei-

dungsfindung

Dienstag, 26.09.23 
Modul 5 Aufwandsentschädigung/ Versicherungs-

schutz/ Lokale Beratungsangebote

Marburger Verein für Selbstbestimmung 
und Betreuung e.V. (S.u.B.)
Am Grün 16
35037 Marburg
Tel.: 06421/ 16 64 65 0
www.sub-mr.de
info@sub-mr.de

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

- Anzeige -

Herzforschung
rettet Leben!

www.herzstiftung.de/spenden

Ihre Spende hilft im Kampf 
gegen Herzkrankheiten.

Helfen Sie mit
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Eine Wanderung in und um Hertingshausen 
mit geschichtlichen Lesungen

Eine Wanderung am 15. Juli in und um Hertingshausen wurde vom Huge-
notten- und Heimatverein und von der Arbeitsgruppe „Innensanierung“ der 
evangelischen Kirche Hertingshausen geplant und zum Zwecke der Erhö-
hung der Spendensumme durchgeführt. Am „Ort der Stille“ begrüßte Pfar-
rer Friedeman Graß neben den Wanderern auch Dr. Renate Buchenauer, 
die unter anderem im Verein Hugenotten- und Waldenserpfad e.V. tätig ist, 
sowie Martin Esters vom Fast Forward Theatre Marburg. Auf der ca. 4,5 km 
langen Wanderstrecke las Martin Estern an insgesamt fünf Stellen, in der 
Hertingshäuser Feldgemarkung, am Lavendelfeld sowie am Vollmersborn 
Passagen aus dem 62seitigen Taschenbuch von Johannes Melsen „Einmal 
Einfach … die Geschichte einer komplizierten Reise“ vor.

Im Zeitraum vom 25. Febr. 1686 bis zum 25. Juli 1686 wird darin der 
Entschluss eines Menschen geschildert, warum er seine Heimat aus 
Glaubensgründen verlassen will und dieses dann auch durchführt. Am 
Langendorfer Weg schloß Martin Esters seine letzte Lesung mit den Wor-
ten ab, die auch so im Buch auf der letzten Seite stehen:„ Ich bedauere, 
Anne-Marie und unseren Sohn dort gelassen zu haben, ich bedauere, 
nicht schnell genug Mittel und die Kraft gefunden zu haben, dich, meine 
liebe Frau, holen zu kommen. Hier im freien Land kann ich mein tägliches 
und andauerndes Leiden über dein Fern sein nicht mehr ertragen. Ich 
breche auf nach Bern, ich habe keine Wahl. Um Arbeit zu finden muss 
ich wahrscheinlich noch weiter, bis Deutschland hinauf. Möge Gott mir 
die Kraft geben, das zu tun, was ich tun muss, an diesem 5. Juli 1686.“ 
Über die weitere Zukunft dieses Menschen sind keine Informationen vor-
handen. Dr. Renate Buchenauer informierte über den Hugenotten- und 
Waldenserpfad, der auch in Schleifen die Orte Schwabendorf und Her-
tingshausen berührt. 

Spende für die Kirchensanierung durch  
die Spar- u. Kredit-Bank Gemünden

Eine Spende für die Kirchensanierung
Der Hertingshäuser Hugenotten- 
und Heimatverein erhielt von der 
Spar- u. Kredit-Bank eG, Gemün-
den/Wohra, eine Spende von 1 
500 Euro. Bei der symbolischen 
Spendenübergabe durch den 
Bankvorsitzenden Martin Möbus 
(auf dem Foto rechts) waren der 
Pfarrer der örtlichen Kirchenge-
meinde Friedemann Grass, Ver-
treterinnen des Hugenotten- und 
Heimatvereins, Elke Ruckert, 
Angelika Falker, Anke Wittmann 
und Thorsten Boucsein von der 
Kircheninnernsanierungsgruppe 
zugegen. Die Spende stellt der 
Hugenottenverein- und Heimat-
verein für die Sanierung der 
Kirche zur Verfügung. Diese Ver-
wendung des Geldes fand auch 
die Zustimmung des Bankvorsit-
zenden Martin Möbus. Aus der 
Vereinskasse spendete der Hu-
genotten- und Heimatverein nach 
einem Beschluss der Jahres-
hauptversammlung selbst 1000 
Euro für die geplante Sanierung.

Aus den Ortsteilen

Dieses Foto stellte die Bank zur Ver-
fügung.

Ende des 17. Jahrhunderts flohen zum Beispiel etwa 200 000 französi-
sche Hugenotten vor Verfolgung und Gewalt aus ihrer Heimat in protes-
tantische Länder. Wieder an der Grillhütte angekommen bedankte sich 
Gabriele Vöhl von der Kircheninnernsanierungsgruppe bei Dr. Renate 
Buchenauer und Martin Esters für ihre geschichtlichen Informationen, 
die alle Teilnehmer als Bereicherung der Wanderung empfanden. Spezi-
alitäten vom Grill und kühle Getränke standen nachher allen zum Verzehr 
zur Verfügung.

Der im Gemeindebrief für 26. Juli angekündigte Termin für die Übungs-
stunde der Hess. Trachtenkapelle Wohratal änderte sich:
Am Mittwoch, dem 9. August, ab 19 Uhr, wird die Kapelle in Hertings-
hausen am Lavendelfeld zu hören und zu sehen sein.

Herbert Schildwächter

Kirchliche Nachrichten  
der Kirchengemeinde Wohra, Langendorf  

u. Hertingshausen
Für Sonntag, den 6. August, 9.15 Uhr, in Hertingshausen, wird zu einem 
Gottesdienst mit einer Taufe eingeladen. Dieser ist im letzten Gemeinde-
brief nicht abgedruckt.

Sitzung des Ortsbeirates Wohra
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Langendorf findet am 
10.08.2023 um 20:00 Uhr in der Dorfscheune Langendorf statt.

Als Tagesordnung sind die folgenden Punkte vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls vom 25.04.2023
3. Zusammenarbeit Förderverein Langendorf e.V.
4. Ehrenamtspauschale 2023
5. Behinderten-WC Dorfscheune
6. Parksituation „Untere Dorfstraße“
7. Verschiedenes

Nicole Bach

Ortsvorsteher Langendorf
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Erstmalig wurde „Waraha“ im Jahr 775 erwähnt. Deshalb gibt es in 2025 einen
ganz besonderen Grund zum Feiern – Wohra wird 1250 Jahre alt!

Ortsbeirat, Vereinsmitglieder und interessierte Bürger haben den Startschuss für
die Planung des Jubiläums gegeben und bereits einen Festausschuss gegründet.
In den nächsten Monaten sollen weitere Vorschläge gesammelt und dann zu
einem Festprogramm ausgearbeitet werden. Hierzu sind alle Interessierten allen
Alters  eingeladen,  denn  mit  der  Organisation  dieses  Jubiläums  sollte  sich
möglichst  das  ganze  Dorf  identifizieren  können.  Wir  brauchen  den
Zusammenhalt der Bürger, um gemeinsam ein schönes Jubiläumsfest zu feiern.
Ähnlich  wie  bei  den  Vorgängern,  die  vor  fast  25  Jahren  die  1225-Jahrfeier
organisierten, sollen auch diesmal Projektgruppen zu einzelnen Veranstaltungen
gebildet  werden.  Bisher  sind  schon ein  paar  Ideen gesammelt  worden,  aber
gerne würden wir unsere Sammlung noch erweitern, vor allem auch um die
Ideen der jüngeren Generation,  um viele Programmpunkte über das Festjahr
präsentieren zu können.

Hier schon einmal zwei Termine zum Vormerken:

Festwochenende:  27. - 29.06.2025

Nächstes Treffen  des Festausschuss: 13.09.2023 um 19Uhr in der Hofreite
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

- Anzeige -

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An-
zeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Vereine

Aktuelles vom TSV Wohratal
 -von Herbert Schildwächter -

Spiele um den Pokal der Stadt Rauschenberg und der Gemeinde 
Wohratal vom 10. – 16. Juli in Bracht
Mit souveränen und verdienten Siegen gegen alle Mannschaften wurde 
der TSV Wohratal Pokalsieger und löste damit den Vorjahressieger FV 
Bracht ab.

Die Ergebnisse
TSV Ernsthausen - TSV Rauschenberg = 5 : 0
FV Bracht - TSV Wohratal = 1 : 7
TSV Ernsthausen - TSV Wohratal = 0 : 5
TSV Rauschenberg - FV Bracht = 0 : 8
FV Bracht - TSV Ernsthausen = 4 : 5
TSV Wohratal - TSV Rauschenberg = 5 : 0

Die Tabelle
1. TSV Wohratal 9 Punkte 17 : 1
2. TSV Ernsthausen 6 Punkte 10 : 9
3. FV Bracht 3 Punkte 13 : 12
4. TSV Rauschenberg 0 Punkte 0 : 18

Die Siegermannschaft

Das AH-Turnier

TSV Ernsthausen - TSV Rauschenberg = 3 : 3
FV Bracht - TSV Wohratal = 8 : 0
TSV Ernsthausen - TSV Wohratal = 3 : 1
TSV Rauschenberg - FV Bracht = 1 : 3
FV Bracht - TSV Ernsthausen = 2 : 0
Der TSV Wohratal trat mit der 2. Mannschaft an. Wegen einiger Verletzun-
gen konnte gegen TSV Rauschenberg keine Mannschaft mehr gestellt 
werden. Alle Spiele mit der Beteiligung des TSV Wohratal wurden daher 
nicht gewertet.

Die Tabelle

1. FV Bracht 6 Punkte 5: 1 Tore
2. TSV Ernsthausen 1 Punkt 3 : 5 Tore
3. TSV Rauschenberg 1 Punkt 4 : 6 Tore

Langendorfer Ehrenamts-Wanderung
Der Ortsbeirat Langendorf hatte die Ehrenamtspauschale 2022 in Höhe 
von 438,75 € für eine Wanderung für Ehrenamtliche an den Förderverein 
Langendorf e.V. gegeben. 

Am Samstag, 01. Juli 2023 trafen sich daher 60 Personen zu einer gemüt-
lichen Wanderung. Start war um 16.00 Uhr an der Dorfscheune. Volker 
Gade begrüßte die bunt gemischte Truppe und gab die Strecke bekannt. 
Diese führte rund um Langendorf bei einigen Ruhebänken vorbei. Bei 
Vollmers Born und am Birkacker wurde eine Rast mit erfrischenden Ge-
tränken gemacht und nach drei Stunden und 9 km waren wir wieder an 
der Dorfscheune. Hier gab es Leckers vom Grill, kühle Getränke, Eis und 
gemütliches Beisammensein mit Musik von DJ Eberhard. Das Wetter war 
regnerisch - nicht gerade ideal für eine Wanderung. Trotzdem konnten wir 
die schöne Natur erleben und verbrachten ein paar angenehme Stunden 
zusammen. Alle haben sich wohl gefühlt - es war eine gelungene Veran-
staltung!

Volker Gade, Förderverein Langendorf e. V.
Nicole Bach/André Grieser, Ortsbeirat Langendorf

Jagdgenossenschaft Halsdorf
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Halsdorf am Freitag, den 01.09.2023 um 
20:00 Uhr im Treffpunkt Halsdorf.
Anlass: Neuverpachtung der Jagd
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Vorstellung der Gebote der an der Ausschreibung teilnehmen-

den Interessenten.
3. Abstimmung der Mitgliederversammlung über die Neuver-

pachtung der Jagd
gez. Der Vorstand

- Anzeige -

Vögel füttern
aber richtig! 

Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.
www.lbv.de/fuetternwww.lbv.de/fuettern

 
kostenloses Faltblatt

anfordern unter
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Was tun, wenn es brennt?
... und keiner kommt? 

Bürger aus Hertingshausen,  
es geht um Eure Heimat!

Bereits vor einem Jahr gab es in Hertingshausen eine 
Bürgerversammlung zur Situation der Feuerwehr Her-
tingshausen. Hier das Ergebnis:

Zurzeit versehen sieben Kameradinnen und Kameraden 
Ihren ehrenamtlichen Feuerwehrdienst in Hertingshau-
sen. Um ganze vier Personen also ist die Einsatzabtei-
lung der Feuerwehr Hertingshausen gewachsen. So viel 
zu den positiven Nachrichten.

Bedauerlicherweise hat der Wehrführer Andreas Bei-
fuß zum 01. März 2023 sein Amt aufgrund persönlicher 
Gründe zur Verfügung gestellt.

Somit gibt es derzeit keine Wehrführung für die Feuer-
wehr Hertingshausen. Aufgrund dieser Tatsache wurde 
durch den Gemeindebrandinspektor Sandro Fasching-
bauer im Einvernehmen mit dem Bürgermeister Heiko 
Dawedeit als Vorsitzender des Gemeindevorstands 
festgelegt, dass die Wehrführung der Feuerwehr Her-
tingshausen, bis zu einer Neuwahl eines Wehrführers 
bzw. Wehrführerin und Stellvertreter, durch den Ge-
meindebrandinspektor und die Wehrführung aus Wohra 
wahrgenommen wird. Grundlage hierzu ist der §12 des 
Hessisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz – 
HBKG sowie die Satzung der Feuerwehr Wohratal.

Dies ist und kann nur eine Übergangsregelung sein.

Zurzeit kann ein Eintreffen der Feuerwehr 10 Minuten 
nach einem Notruf in Hertingshausen durch die Ge-
meinde – also aller Wohrataler Feuerwehren nur bedingt 
sichergestellt werden!

An dieser Stelle nochmals deutlich: wenn es brennt, 
kann ausreichend Hilfe nicht rechtzeitig vor Ort sein!

Wie bereits in den Medien letztes Jahr ausreichend 
dargestellt braucht auch der kleinste Ortsteil Wohratals 
eine funktionierende und schlagkräftige Feuerwehr!

Daher rufen wir Sie auf: Bürger Hertingshausens, 
im Alter von 17 bis 50 Jahren, engagieren Sie sich 
ehrenamtlich als aktives Mitglied in der Feuerwehr 
Hertingshausen!
Sie leisten damit einen Dienst an der Allgemeinheit für 
Ihre Heimat!

Sollten Sie Interesse haben, stehen Ihnen der Gemein-
debrandinspektor Sandro Faschingbauer sowie die Ge-
meindeverwaltung als auch alle anderen Wehrführer 
der Ortsteile für Informationen zur Verfügung. Oder Sie 
kommen einfach mal vorbei.

Die Dienstzeiten der Feuerwehr Hertingshausen ent-
sprechen den Zeiten der Feuerwehr Wohra. Diese kön-
nen Sie auf der Terminseite der Feuerwehr entnehmen.

Zahlreiche Neuzugänge beim TSV Wohratal
Auch Nachwuchs aus der eigenen Jugend verstärken die Mann-
schaften 
Für die beiden Seniorenmannschaften stehen dem TSV Wohratal 14 
neue Spieler zur Verfügung. Beim ersten Training konnten Vorstandsmit-
glied Jens Ratz, Fußballabteilungsleiter Christoph Steinhaus und Trainer 
„Bubi“ Schmidt auch den neuen Trainer der 2. Mannschaft Thorsten Schild 
(o. 1. v. l.), der in der vergangenen Saison den TSV Rauschenberg trai-
nierte, sowie die auf dem Foto abgebildeten „Neuen“ begrüßen:
Arasch Eniz Keykhosravi, Mert Özlükan, Franceso Cerritelli (alle Eintracht 
Stadtallendorf) Janik Schubert (SV Emsdorf) Marlon Hübner (TSV Rau-
schenberg) Luis Palm, Florian Dawedeit, Leon Klein (alle aus eigener 
Jugend).

Weitere Neuzugänge sind: Arman Kasebian (Eintracht Stadtallendorf), 
Christian Herman (RSV Kleinseelheim), Boris Müller, Timo Ludwig, Se-
bastian Trenkler (alle aus eigener Jugend) sowie Marcel Weber.
Dass so viele Spieler aus dem eigenen Nachwuchs in den Seniorenbe-
reich überwechseln ist das Ergebnis der guten Jugendarbeit in den Jug-
endspielgemeinschaften. Die zweite Mannschaft wird in der kommenden 
Saison wieder mit einer 11-Mannschaft nicht in der B-Liga sondern in der 
Kreisklasse teilnehmen.

Punktspiele der Seniorenmannschaften 
im August u. Anfang September
-Stand 24. Juli 2023 –

Sonntag, 6. Aug.
15 Uhr

FV Bracht – TSV Wohratal

Freitag, 11. Aug.
19:30 Uhr

TSV Wohratal – VFB Wetter II

Sonntag, 20. Aug.
15 Uhr

VFB Lohra II – TSV Wohratal II

Donnerstag, 24. Aug.
19 Uhr

TSV Wohratal II – TSV Speckswinkel II

Sonntag, 27. Aug.
12:45 Uhr

TSV Wohratal II – TSV Marbach

Sonntag, 27. Aug.
15 Uhr

TSV Wohratal – SG Lahnfels

Sonntag, 3. Sept.
12:45 Uhr

FC Intertürk Neustadt II – TSV Wohratal II

Sonntag, 3. Sept.
15 Uhr

SV Schönstadt – TSV Wohratal

Sonntag, 10. Sept.
12:45 Uhr

TSV Wohratal II – SG Niederklein/Schweinsberg II

Mittwoch, 13. Sept.
19:30 Uhr

TSV Wohratal – RSV Roßdorf

Feuerwehr
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Im Anschluss zogen alle kleinen und großen Leute unter den regenbo-
genfarbenen Schirmen auf das Archegelände. Unter aufgebauten Son-
nenschirmen und Pavillons verweilten die Gäste bei gespendetem Kaffee 
und Kuchen; Würstchen mit Brötchen, kalten Getränken und Eis vom Eis-
auto. Der Förderverein Kultur und Jugend übernahm den kulinarischen 
Teil. Im Foyer der Arche konnten sich die Besucher zur Erinnerung an 
dieses Jubiläum in ein Gästebuch eintragen.
Unterschiedliche Spielangebote waren für die Kinder aufgebaut und zum 
Abschluss des Nachmittages fand ein Überraschungskonzert mit Gerd 
Müller statt.
Es war ein sehr schöner Nachmittag, der durch viele positive Rückmel-
dungen der Gäste abgerundet wurde; z.B. eine Dankeskarte von einem 
ehemaligen Archekind.

70 Jahre - Evangelische Kindertagesstätte 
„Die Arche“

Die Arche feiert ihr 70jähriges Jubiläum und  
vor 30 Jahren wurde das Gebäude von einer 

Gruppe auf drei Gruppen erweitert
Zurzeit besuchen 62 Kinder die Arche von einem Jahr bis zur Einschu-
lung. Im März gab es einen Tag der offenen Tür für Kinder, Eltern und 
interessierte Gäste. Im Mehrzweckraum war eine Fotoausstellung aus 
den letzten 70 Jahren. Die Schulanfänger zeigten den Gästen die Arche 
und stellten unterschiedliche Angebote vor.
Das Jubiläumsfest fand bei strahlendem Sonnenschein an einem Sams-
tag im Juli statt. Mit einem Jubiläums- Familiengottesdienst und Gruß-
worten von Einrichtungsleitung Ulrike Panovsky und Pfarrer Graß begann 
das Fest in der ev. Michaeliskirche in Wohra. Die Kinder führten die Ge-
schichte der Arche Noah mit dem Regenbogen auf und alle sangen fröh-
lich bei dem Lied „Gott malt mit bunten Farben“ mit. Viel Applaus gab es 
von den Gottesdienstbesuchern für die Aufführung der Kinder.

Es gab Grußworte vom Bürgermeister Hr. Dawedeit, der seinerzeit auch 
in der Kita war und unserem Zweckverbandsvorsitzenden Hr. Bartsch, der 
sich bei dem Kollegium bedankte. 

Termine 

Kinder- und Jugendfeuerwehr Wohratal

Interessierte Kinder können zu den angegebenen Terminen gerne 
zum Mitmachen vorbeikommen.

Datum und 
Uhrzeit

Thema Feuerwehr/
Gruppe

13.08.2023 
13:30 Uhr

Kaffee + Kuchen Verkauf 
auf der Kirmes Halsdorf

Bambinis Halsdorf

23.08.2023 
16:30 Uhr

Eis essen auf Damms Hof Bambinis Halsdorf

Feuerwehr Wohratal
Bei der Feuerwehr sind Interessierte herzlich willkommen und 
dürfen gerne bei unseren Übungsdiensten vorbeischauen und 
mitmachen.

Datum und 
Uhrzeit

Thema Feuerwehr/
Gruppe

07.08.2023 
19:00 Uhr

TH – Ziehen und Heben 
von Lasten

Wohra & 
Hertingshausen

18.08.2023 
19:00 Uhr

Zusammenarbeit
 mit Rettungsdienst

Wohra &
Hertingshausen

24.08.2023 
19:00 Uhr

Wehrführerauschusssitzung 
– siehe Einladung

Wohratal gesamt

28.08.2023 
19:00 Uhr

Sonderlöschmittel – 
Einsatzübung

Wohratal gesamt

Infos zu den Terminen auch über www.feuerwehr-wohratal.de 
oder bei den Wehrführern der jeweiligen Ortsteile.

Schule/Kindergarten
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Gottesdienste
Datum Wohra Langendorf Hertingshausen
02.08.
(Mittwoch)

„bin im Garten“
19:00 Uhr
Tanz-Garten bei der Dorfscheune
mit Sahra Küpfer

06.08. 10:30 Uhr
Sommergottesdienst 
„und führet mich zum frischen Wasser“
mit Taufe
Michaeliskirche

09.08.
(Mittwoch)

19:00 Uhr
Musik der Trachtenkapelle Wohra am 
Lavendelfeld
mit Bewirtung durch die
„Sammelgruppe
Hugenottenkirche
Hertingshausen“

13.08. 10:30 Uhr
Sommergottesdienst
„Du erquickest meine Seele“
mit Jubiläum
70 Jahre Glocke
mit Posaunenchor und Bratwurst
Lavendelfeld

20.08. 9:15 Uhr
Sommergottesdienst 
„Du salbest mein Haupt 
mit Öl und schenkest mit voll ein“
in der Kirche

27.08. 10:30 Uhr
Sommergottesdienst 
„Gutes und Barmherzigkeit werden
 mir folgen mein Leben lang“
am Wasserbassin

03.09. 11:00 Uhr
„Mein KinderKirchenBuch“
Gottesdienst im Kooperationsraum
in Albshausen

11:00 Uhr
„Mein KinderKirchenBuch“
Gottesdienst im Kooperationsraum
in Albshausen

10.09. 9:15 Uhr
Sommergottesdienst „und ich werde 
bleiben im Hause des Herrn immerdar“
In der Kirche

Kirchennachrichten

Frauenstunde in Langendorf
Jeden ersten Mittwoch im Monat
von 15:00 bis 17:00 Uhr
im Gemeinderaum in der Kirche in Langendorf
Wir hören eine Andacht des Pfarrers, tauschen uns 
aus und genießen in netter Runde Kaffee und Kuchen.

Mitfahrmöglichkeit:
Wenn jemand dazu von Zuhause abgeholt und nach-
her wieder heimgebracht werden möchte,
gibt es die Möglichkeit dazu: melden Sie sich im
Evangelischen Pfarramt Tel. 06453-386

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen
in der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Ostkreiskommunen beantragen Projekt  
zur kommunalen Wärmeplanung

Klimaschutz ist den Kommunen 
Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, 
Rauschenberg und Wohratal ein zent-
rales Anliegen. Aus diesem Grund 
wurde 2021 die IKZ „Klimahandeln 

Ostkreis“ ins Leben gerufen. Mit dem Angriffskrieg Russlands auf die 
Ukraine ist das Thema Energieversorgung in den Fokus gerückt und es 
ist für die Bürgermeister von höchster Priorität, eine Basis für eine si-
chere, langfristige und nachhaltige Wärmeversorgung zu schaffen. Einen 
ersten Schritt gingen die Bürgermeister Plettenberg, Hausmann, Groll, 
Emmerich und Dawedeit bereits mit den acht Quartierskonzepten aus 
dem KfW Programm 432, in welchem die Wärmeversorgung konkret auf-
gegriffen und in den Konzepten berücksichtigt wird.

Darüber hinaus soll nun jeweils das gesamte kommunale Gebiet der fünf 
Ostkreiskommunen in den Fokus gerückt und eine langfristige und zu-
verlässige Strategie für eine klimaneutrale Wärmeversorgung entwickelt 
werden. Dafür haben die Kommunen Förderanträge für die kommunale 
Wärmeplanung beim Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
eingereicht.

Die kommunale Wärmeplanung ist ein langfristiger sowie strategisch an-
gelegter Prozess mit dem Ziel einer weitestgehend klimaneutralen Wär-
meversorgung bis zum Jahr 2045. 

Tipps für den Alltag

Der Weg zu den Tourist-Informationen  
in Marburg

Damit nach dem Umzug alle die für sie passende Tourist-Information fin-
den, hat die Marburg Stadt und Land Tourismus ein paar Tipps.
Bei der Stadterkundung zu Fuß oder nachdem der PKW in einem der 
Innenstadtparkhäuser geparkt wurde, liegt die Tourist-Information Ober-
stadt (Wettergasse 6) quasi auf dem Weg. Bei Ankunft am Hauptbahnhof 
oder Anreise mit dem Rad, ist der neue Standort direkt am Bahnhofs-
vorplatz, Bahnhofstraße 25 das Ziel. Dorthin ist auch der Ticket-Shop 
umgezogen und Kurzzeitparkplätze gibt es vor der Tür.
Achtung – Damit keine Irritation bei der Anreise entsteht: Die Beschil-
derung sowohl für den Auto- als auch für den Fußgängerverkehr wird 
überarbeitet. Am besten fährt, geht oder radelt man zur Zeit mit digitaler 
Navigation.
Die Kontaktdaten im Überblick:
Tourist-Info und Ticketshop I Bahnhofstraße 25 I 35037 Marburg
Tourist-Info Oberstadt | Wettergasse 6 I 35037 Marburg
www.marburg-tourismus.de
info@marburg-tourismus.de
+49 6421 9912-0

Rund um den Klimaschutz

Klima-Tipps August

Wasserstelle für Vögel und Insekten
Um Vögeln und Insekten im Sommer Wasser bereitzustel-
len, eignet sich eine Vogeltränke oder eine Schale mit Was-
ser im Garten. Wichtig ist die regelmäßige Reinigung der 
Schale, um eine Keimbildung zu vermeiden. Die Trinkstelle 
sollte nicht in direkter Nähe von Büschen aufgestellt wer-
den, zum Schutz vor jagenden Katzen. Für Insekten eignet 
sich eine Schale mit Steinen oder einem Kiesbett, gefüllt 
mit ein wenig Wasser. Dies bietet den Insekten eine Mög-
lichkeit sicher zu landen und zu trinken, ohne zu ertrinken.

Pflanzen senken die gefühlte Temperatur
Pflanzen kühlen nicht nur draußen die Umgebung ab - auch 
in der Wohnung können sie für Kühlung sorgen. Da die 
Pflanzen über ihre Blätter Wasser verdunsten, haben sie 
einen kühlenden Effekt. Besonders gut sind daher Pflanzen 
mit großen Blättern geeignet. Die Innentemperatur wird so 
etwas gesenkt und die Pflanzen tragen zu einem angeneh-
meren Innenraumklima bei.

Datenfluss verringern
Der ständige Datenfluss der beim Streaming von Fil-
men, Videos oder Musik entsteht, sorgt für einen hohen 
Energieverbrauch in Rechenzentren und Netzen. Unter 
Berücksichtigung einiger Tipps, kann man diesen Energie-
verbrauch jedoch reduzieren: Die Nutzung des Heimnetzes 
verbraucht nur etwa ein Fünftel der Energie des Mobilfunk-
netzes. Zudem kann man ausprobieren, ob Videos oder 
Filme auch mit geringerer Auflösung geschaut werden kön-
nen. Beim Musikhören spart das hören ohne Musikvideo 
ebenfalls Energie. Zudem bietet es sich an, häufig gehörte 
Musik herunterzuladen.

Richtig gießen im Sommer
Im Sommer sollten Sie nur nach Bedarf, aber in ausrei-
chender Menge gießen. Die beste Zeit zum Gießen ist in 
den Morgenstunden. Besonders wichtig ist es dabei, mög-
lichst kein Wasser zu verschwenden. Pflanzen mit dicken 
und kleinen Blättern benötigen gewöhnlich weniger Was-
ser als solche mit großen, dünnen Blättern. Die Nutzung 
von Regenwasser zum Gießen ist nicht nur kostengünstig, 
sondern bietet auch den Vorteil, dass die Pflanzen das 
„weiche“ Regenwasser besser aufnehmen können als kalk-
haltiges Wasser aus der Leitung.Die KiTa 

direkt VOR ORT. 
Ihr nächster Job  
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe
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Der im Projekt erstellte kommunale Wärmeplan soll das gesamte Gebiet 
der Kommune betrachten und als strategisches Planungsinstrument für 
die kommunale Wärmeplanung dienen, um die Wärmeversorgung schritt-
weise klimaneutral zu gestalten. Er enthält Bestandsanalysen, Potential-
analysen, Zielpfade und einen Maßnahmenkatalog.
Im nächsten Schritt soll der kommunale Wärmeplan in konkrete Maß-
nahmen für jede Kommune überführt und umgesetzt werden. Konkret 
bedeutet dies herauszufinden, wie künftig mit welchen regenerativen 
Quellen die Wärmeversorgung sichergestellt werden kann und wo es 
Potentiale für Nahwärmenetzte gibt. Aktuell wird noch überwiegend mit 
fossilen Energieträgern wie Gas und Öl geheizt. Der Weg zur Umstellung 
der Wärmeversorgung ist unausweichlich, lang und erfordert große An-
strengungen in der Umsetzung. Das rasche und proaktive Handeln der 
Kommunen soll den Bürgerinnen und Bürgern Sicherheit für die Zukunft 
schaffen. Gleichzeitig sollen Investitionen in lokale Strukturen erfolgen. 
Das Handeln der Kommunen erfolgt auch mit Blick auf die aktuellen Ent-
wicklungen in der Bundesgesetzgebung.
Der aktuelle Entwurf eines Gesetzes für die Wärmeplanung und zur De-
karbonisierung der Wärmenetze sieht vor, dass eine Wärmeplanung für 
Gebiete ab 10.000 Einwohner bis 31.12.2028 erfolgen muss. Sollte dies 
so kommen, so wären die Ostkreiskommunen bereits gut aufgestellt.
Bei dem gesamten Prozess der Wärmeplanung ist es den Kommunen 
besonders wichtig, die Bürgerinnen und Bürger zeitnah einzubinden und 
in einen offenen Austausch zu treten. 
Bei Fragen stehen die Klimaschutzmanagerinnen des Teams Klimahan-
deln Ostkreis Juliane Liebelt und Marieke Knabe jederzeit gerne zur Ver-
fügung.

Termine/Veranstaltungen

Begehungen im Rahmen  
des Quartierskonzepts Hertingshausen

Begehungen starten
Im Zuge des von KfW und Land Hessen geförderten Integrierten Quar-
tierskonzepts wird im August die Begehung für das Quartier Hertings-
hausen durchgeführt. Die Gebäude der Eigentümer*innen, die bei der 
Fragebogenaktion mitmachen, werden von außen fotografiert. Es werden 
keine Grundstücke und Häuser betreten. Die Begehung findet nur von 
öffentlichem Raum aus statt. Die Fotos werden zum einen für die Ein-
schätzung des energetischen Zustands des Gebäudes und zum anderen 
für den individuellen Gebäudesteckbrief genutzt.
Auch wird bei der Begehung eine Bestandsaufnahme der Mobilitätssitu-
ation und der Klimaanpassung im Quartier gemacht.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Steffen Molitor von der EnergyEffizienz 
GmbH zur Verfügung. Tel.: 06206 5809392, E-Mail: s.molitor@e-eff.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

& 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

- Anzeige -

Steigern Sie Ihren Erfolg mit einer

in unseren Mitteilungsblättern!
ZeitungsanZeige
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Jubilare

OT Wohra
Samstag, den 12.08.2023
Herr Klaus Schultheis
Bergstraße 18 A ............................................. zum 70. Geburtstag

OT Halsdorf
Samstag, den 26.08.2023
Frau Anneliese Schmidt
Lücke 1 ........................................................... zum 85. Geburtstag

Montag, den 28.08.2023
Herr Karl-Heinz Seibert
Kirchweg 15 .................................................... zum 75. Geburtstag

OT Langendorf
Montag, den 07.08.2023
Frau Elfriede Reinhardt
Auf den Höfen 8 .............................................. zum 70. Geburtstag

Ehejubilare

OT Halsdorf
Sonntag, den 20.08.2023
Eheleute Eckhard und Erika Ludwig
Grüner Weg 1  ..................................... zur Diamantenen Hochzeit

Geburtstage/Jubilare

Rezeptideen#kochmituns

PESTO 
MIT RUCOLA

60 g  Pinienkerne
1 Bund  Rucola
1 Bund  Basilikum
4  Knoblauchzehen
70 g  geriebener  
 Parmesan
 Salz
 frisch gemahlener  
 schwarzer Pfeffer
1 EL  Zitronensaft
1 Prise  Zucker
ca. 100 ml  Olivenöl,  
 extra vergine

Rösten Sie zunächst die Pi-
nienkerne in einer beschich-
teten Pfanne goldbraun. 
Waschen Sie anschließend 
Rucola und Basilikum. Gut 
trocken tupfen. Entfernen 
Sie die groben Stiel-Enden. 
Geben Sie alle Zutaten bis 
auf das Olivenöl in einen Mi-
xer. Alles grob zerkleinern. 
Gießen Sie nun langsam 
nach und nach das Olivenöl 
dazu, bis eine geschmeidi-
ge Masse entsteht. Füllen 
Sie das Pesto in ein Glas, 
schließen Sie es mit einem 
Teelöffel Olivenöl luftdicht 
ab (so hält es sich länger) 
und bewahren Sie es dann 
im Kühlschrank auf. Rucola-
Pesto schmeckt wunderbar 
zu Pasta, gegrilltem Fleisch 
oder auf geröstetem Brot. 
 Schorten/DEIKE 

Zutaten: 
für 4 Personen:

Zubereitung:

MIT RUCOLA

schließen Sie es mit einem 
Teelöffel Olivenöl luftdicht 
ab (so hält es sich länger) 
und bewahren Sie es dann 
im Kühlschrank auf. Rucola-
Pesto schmeckt wunderbar 
zu Pasta, gegrilltem Fleisch 
oder auf geröstetem Brot. 
 Schorten/DEIKE 

Plakate
100 Stück, DIN A2

Flyer
1000 Stück, DIN A6

Bauzaunbanner 
340 x 173 cm

PVC-Banner
mit Ösen,  
Standardformat 2 x 1 m

Wir drucken
Ihre Festwerbung

O‘druckt is!

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Alle Preisangaben inklusive MwSt. & Versand 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten

100 Stück, DIN A2

Bauzaunbanner 
1000 Stück, DIN A6

Bauzaunbanner 

PVC-Banner
Standardformat 2 x 1 m

56€

20 €

65 €

28 €

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

- Anzeige -

wittich.de/Anzeigen
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